
Die 5 von der Regierung überprüften Massnahmenbündel

Die Wirkung der Massnahmenbündel auf das AHV-Vermögen

Wirkung einzelner möglicher Massnahmen (in Jahresausgaben 2032)

Genaues Messinstrument

Regierung definiert eigene «Masseinheit»
VADUZ Dass die Parameter Staatsbei-
trag, Pensionseintrittsalter, Früh-
pension, Beitragssätze und Weih-
nachtsgeld direkte Auswirkungen 
auf das Fondsvermögen der AHV ha-
ben, ist bekannt. Doch wie genau 
würde sich zum Beispiel eine Erhö-
hung des Rentenalters um zwei Jah-
re auswirken? Welche Konsequen-
zen hätte eine sofortige Abschaffung 
des AHV-Weihnachtsgeldes?

Um die unterschiedlichsten Mass-
nahmen in ihrer Wirkung vergleich-
bar zu machen, definierte die Regie-
rung eine eigene «Masseinheit»: Die 
Veränderung des Verhältnisses vom 
AHV-Fondsvermögen zu den Jahres-
ausgaben im Jahr 2032. 
Und so funktioniert sie: Bei einer 
Beibehaltung der aktuellen Geset-
zeslage hätte die AHV im Jahr 2032 
noch 4,4 Jahresausgaben als Reser-

ve. Bei einer Erhöhung des Rentenal-
ters auf 65 Jahre würde die AHV-Re-
serve im Jahr 2032 umgerechnet 5,2 
Jahresausgaben betragen. Die Wir-
kung dieser Einzelmassnahme be-
trägt also 0,8 Einheiten. Basierend 
auf diesem Rechenmodell hat die Re-
gierung 19 Massnahmen auf ihre 
konkrete Wirkung untersucht und in 
der Folge 5 verschiedene Massnah-
menbündel geprüft. (mb)


